
Im laufenden Jahr
haben 15 MitarbeiterInnen der Zentralbiblio-
thek insgesamt 290 Datenbankschulungen,
Allgemeinführungen und Fachführungen
durchgeführt. Hinzu kommen 21 Veranstal-
tungen in der Bereichsbibliothek PMC und 30
weitere in der USA-Bibliothek.

haben die MitarbeiterInnen der Zentralbibli-
othek insgesamt sechs Auszubildende unter-
schiedlicher Ausbildungsgänge und vier Prak-
tikantinnen betreut.

Zugangszahlen der Zentralbibliothek an kon-
ventionellen Medien: 11.520 Bände. Hinzu
kommen 2.258 Print-Abonnements, knapp
7.000 lizensierte und mehr als 6.000 frei im
Internet verfügbare elektronische Zeitschrif-
ten.
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Die Planung für den Neubau des Eingangsbereichs (inklusive Information,
Schulungsbereich und PC-Arbeitsplätze) der künftigen Bereichsbibliothek
Philosophicum wurde dem Ministerium zur Genehmigung vorgelegt.

Das Retrokonversionsprojekt Philosophicum der UB für 18 geisteswissen-
schaftliche Bibliotheken hat die Arbeiten nunmehr bereits an 7 Standorten
abgeschlossen.

Die Bereichsbibliothek SB II stellt sich durch die Zusammenführung der Be-
stände unter einem einheitlichen Abteilungscode nun auch im Online-Katalog
als Einheit dar.
Im WS 2003/2004 betreut die Lernplattform ReaderPlus der UB und des ZDV
komfortabel über 90 Lehrveranstaltungen der Universität.

Benutzer können ihre Fernleihbestellungen jetzt von jedem Computerarbeits-
platz zuhause oder auf dem Campus online bei der UB aufgeben.
Die Bereichsbibliothek PMC für Physik, Mathematik und Chemie kann bereits
mehr als zwei Drittel ihrer Bestände in gemeinsamer neuer systematischer
Aufstellung anbieten. Alle Bestände sind vollständig im Online-Katalog nach-
gewiesen.
In der Zentralbibliothek gibt es jetzt an über 60 Computerarbeitsplätzen für
Benutzer die Möglichkeit des Druckens.
Über zwanzig Teilbibliotheken der Medizin geben ihren Status als Einrich-
tungen gemäß Bibliotheksordnung der Universität auf; Hintergrund: das leis-
tungsstarke Angebot an elektronischen medizinischen Zeitschriften und
der weitereAusbau der Fachbibliothek Medizin der UB.
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Die Zentralbibliothek muss wegen Einspar-Auflagen ab 20. Januar die Abend-
Öffnungszeiten montags bis freitags um je eine Wochenstunde und die Sam-
stags-Öffnung um sogar drei Wochenstunden reduzieren.
Innerbetriebliche Umorganisation ermöglicht es, die Ausleihe morgens jeweils
um eine Stunde früher zu öffnen.

Die neue Bereichsbibliothek SB II (gemeinsame Bibliothek für die Fachgebiete
Pädagogik, Politikwissenschaft, Publizistik und Soziologie unter Einbezieh-
ung der USA-Bibliothek) bietet eine gemeinsame bibliothekarische Auskunft
zu großzügigen und garantierten Zeiten an.

Die Universitätsbibliotheken im Rhein-Main-Gebiet unternehmen einen ge-
meinsamen Vorstoß: zu jeder Tages- und Wochenzeit soll mindest eine dieser
Bibliotheken in Mainz, Frankfurt oder Darmstadt geöffnet sein; dieser ersteAn-
lauf scheitert an Finanzierungsproblemen.

Die Fachbereiche werden darüber informiert, dass aufgrund verringerter
Sachmittel der Zentralbibliothek bei Monographien und Datenbanken er-
hebliche Einschnitte vorgenommen werden müssen. Die Einschnitte bei den
Datenbanken werden allerdings zumeist erst zu Beginn des Jahres 2004 spür-
bar werden.
Für die Bereichsbibliothek SB II tritt eine neue Benutzungsordnung in Kraft.
Außerdem ist die Ausstattung der Bibliothek mit 26 neuen Computerarbeits-
plätzen für Benutzer und 2 zentralen Druckern abgeschlossen.
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